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Militzke Verlag

150 Kilogramm Wissen und Unterhaltung verschenkt

Militzke Verlag übergibt Bücherspende an Städtische Bibliotheken in Sachsen
Leipzig, 22. Januar 2002. Der Leipziger Militzke Verlag übergibt im Januar eine Bücherspende im Wert von mehr als 1.000 Euro an die Leipziger Städtischen Bibliotheken. Dies ist die zweite Spende des Verlages innerhalb kurzer Zeit. 

Bereits im Oktober vergangenen Jahres unterstützte das Unternehmen die Städtischen Bibliotheken Dresden mit einer großzügigen Bücherspende. 

„Die Spende verstehen wir als Beitrag zur Förderung des kulturellen Lebens sowohl des Freistaates Sachsen als auch der Stadt Leipzig“, betont Reiner Militzke, Verlagsleiter. Der Erhalt eines umfangreichen Angebots in den von drastischen Kürzungen des Erwerbungsetats betroffenen Bibliotheken ist für den Militzke Verlag ein wichtiges Anliegen.

Unter den ausgewählten Publikationen befinden sich zahlreiche Titel des Leipziger Autors Hans Pfeiffer, der ein Millionenpublikum mit seinen authentischen Kriminalfällen begeistert. Der neueste Militzke-Bestseller „Zeitzeuge Tod“ des Autorentrios Prof. Dr. Gunther Geserick, Dr. Klaus Vendura und Prof. Dr. Ingo Wirth liefert anhand spektakulärer Fälle der Berliner Gerichtsmedizin eine etwas andere Dokumentation deutscher Geschichte des 20. Jahrhunderts. 

Die literarischen Neuzugänge ermöglichen es den Leserinnen und Lesern auf aktuelle Titel aus den Bereichen Kultur- und Zeitgeschichte zuzugreifen. 

Die Frankfurter Historikerin Rosemarie Killius schildert in ihrem Buch „Sei still, Kind! Adolf spricht“ ergreifende Frauenschicksale prominenter und unbekannter Frauen im Zweiten Weltkrieg. Mit dem Titel „Zu treuen Händen“ informiert der Insider Günter Münzberg über die Machenschaften der Treuhand in Sachsen. 

Liebhaber spannender Geschichten kommen gleichfalls auf ihre Kosten. Die Reihe „Militzke mobile“ bietet Krimis und Thriller gehobener Unterhaltung wie Tilo Balliens „Die Klonfarm“ oder Ingrid Hahnfelds Psychothriller „Die schwarze Köchin“.

Weitere Informationen, Fotos, Rezensionsexemplare und Interviewtermine erhalten Sie jederzeit bei:

Christiane Völkel, Militzke Verlag, Huttenstraße 5, 04249 Leipzig, Tel. (0341)4264320, Fax (0341)4264326,

eMail: presse@militzke.de oder unter www.militzke.de!

